
 

4-162            22.11.2023 
 

1 
 

Übersicht Stadterneuerungsgebiet, Stadtumbaugebiet, Sanierungsgebiet 

Um eine 90-Prozent Förderung nach Artikel 8 Absatz 2 der Verwaltungsvereinbarung Städte-
bauförderung 2022 und Ziffer 8.1.2 der Richtlinie zur Förderung der Städtebaulichen Erneue-
rung und Entwicklung (RL-StEE) zu erhalten, kann die räumliche Festlegung unter anderem 
als Stadtumbaugebiet nach § 171 b BauGB oder als Sanierungsgebiet nach § 142 BauGB 
erfolgen. Die Festlegung eines vorläufigen Stadterneuerungsgebietes ermöglicht bereits vor 
dem Beschluss von Stadtumbau- bzw. Sanierungsgebieten eine zwingend notwendige För-
dergrundlage, wodurch bspw. bereits die Durchführung von Vorbereitenden Untersuchungen 
mit einer Förderquote von 90 Prozent finanziert werden kann. 

In Bezug auf das Gebiet Mitte/Innenstadt wurde die Bewerbung für ein neues Stadterneue-
rungsgebiet (Anlage 1: blaue Schraffur) im Rahmen des Programms von Bund und Land 
„Wachstum und nachhaltige Entwicklung – Nachhaltige Stadt“ am 23.09.2019 im Stadtrat be-
schlossen. Dadurch konnten die Vorbereitenden Untersuchungen 2021 durchgeführt werden. 
Aus den Ergebnissen wurde 2022 das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) Mitte/In-
nenstadt abgeleitet und die Rahmenplanung für das neue Sanierungsgebiet Ludwigshafen-
Innenstadt (Anlage 1: schwarze Umrandung) erarbeitet. Mit Beschluss des Stadtrats vom 
12.12.2022 ist die zugehörige Sanierungssatzung mit ihrer Bekanntmachung am 23.12.2022 
in Kraft getreten, wodurch die Fördergrundlage bereits für das Sanierungsgebiet „Ludwigsha-
fen-Innenstadt“ gefestigt wurde. Nun soll diese Fördergrundlage mit dem Beschluss des Stad-
tumbaugebietes (Anlage 1: lila Umrandung) nach den §§ 171 a und b BauGB für die nächsten 
Jahre für das gesamte ehemalige Stadterneuerungsgebiet gesichert werden. 
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Anlage 1: 

 


